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Daneben werden die markan-
ten Elbschifffahrtszeichen nach
der Restaurierung wieder im
Museumshof zu sehen sein – so-
zusagen als Vorbote zum The-

der überregional beliebten Son-
derausstellung „Barfuß durch
Wittenberge“ erstmals im Mu-
seumsgebäude ausgestellt wor-
den.

„Wir wissen ja oft gar nicht,
über wie viel spannende Stadt-
geschichte wir jeden Tag lau-
fen“, erläutert der Museumslei-
ter Marcel Steller, „und am meis-
ten Spaß macht Geschichte
doch, wenn man sie ausprobie-
ren kann!“ So wird man die neue
Ausstellung nicht nur hautnah
erleben, sondern sich selbst auch
als Pflastersetzer probieren kön-
nen. Unterstützt durch Dutzen-
de große Abbildungen aus der
Wittenberger Stadtgeschichte
und erklärende Texttafeln wird
der Barfußpfad nun eine dauer-

hafte Attraktion – auch
außerhalb der Öff-

nungszeiten und
stets bei freiem
Eintritt.

menjahr 2027, das sich im Mu-
seum intensiv mit der Elbe be-
schäftigen wird. Im Zuge der
Neugestaltung des Museums-
hofes waren bisher Fahrradbü-
gel und Fahrradreparaturstation
angeschafft und ein öffentlicher
Bücherschrank aufgestellt wor-
den. Auch kostenloses WLAN ist
im Museumshof jetzt verfügbar.

Zum Tag der Industriekultur
öffnen jährlich Brandenburger
Orte der Industriegeschichte
ihre Türen für besondere Ange-
bote. Das Stadtmuseum – 1971
als Arbeiter- und Industriemu-
seum gegründet – zeigt zudem
eine Ausstellung zum ehemali-
gen Singer- und Veritas-Nähma-
schinenwerk. Der landesweite
Aktionstag ist eine Initiative des
Brandenburger Museumsver-
bandes und des Touristischen

Netzwerks Industrie-
kultur Brandenburg.

dre

2 Der Eintritt
ins Museum
ist am 8. Au-
gust frei.

WITTENBERGE. Das Stadtmu-
seum in Wittenberge veranstal-
tet am Samstag, dem 8. August,
von 12 bis 17 Uhr einen bunten
Museumsnachmittag. Das Mu-
seumsteam stellt historische
Spiele vor, die bei älteren Besu-
chern Erinnerungen wecken
können und die Jüngeren fernab
von Smartphone und Co. ani-
mieren, aktiv zu werden. „Wer
weiß schon, wie die alten deut-
schenBuchstabenaussehenund
sich schreiben lassen? Und was
bedeutet wohl das Spiel ‚Schnel-
le Knolle‘?“, fragt das Museum
in seiner Ankündigung.

Auch die Klassiker wie Dosen-
werfen und Apfelfischen kön-
nen ausprobiert werden. An das
leibliche Wohl ist auch gedacht:
von selbstgebackenem Ku-
chen bis hin zu Bratwurst,
Nackensteak und küh-
len Erfrischungen ist
für alles gesorgt.

Das Highlight an
diesem Tag wird die
Eröffnung des Bar-
fußpfades im Mu-
seumshof sein. Im
diesjährigen The-
menjahr war die-
ser im Rahmen

Anfassen, auspro-
bieren: Kinder bei
einem Geschick-
lichkeitsspiel.
Foto: Birte Giese

Wir wissen ja oft gar
nicht, über wie viel

spannende
Stadtgeschichte wir
jeden Tag laufen.

Marcel Steller
Museumsleiter

Stadtmuseum Wittenberge

Versorgung mit
Trinkwasser
gesichert
WITTENBERGE. Die Stadtwer-
ke Wittenberge GmbH (SWW)
und der Westprignitzer Trink-
wasser- und Abwasserzweck-
verband (WTAZV) schließen
einen Wasserliefervertrag, um
die zuverlässige Versorgung der
Bevölkerung mit Trinkwasser
langfristig sicherzustellen. Auf
Grundlage des neuen Vertrages
liefert die SWW künftig Trink-
wasser an den WTAZV. Die Über-
gabe erfolgt an den Übergabe-
stellen inWeisenundBentwisch.
Von dort aus übernimmt der
Zweckverband die weitere Ver-
teilung an die angeschlossenen
Gemeinden.

„Von der Vereinbarung profi-
tieren insbesondere die Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Or-
te Motrich, Cumlosen, Went-
dorf, Müggendorf, Weisen,
Breese, Groß Breese und Schil-
de“, geben die Stadtwerke Wit-
tenberge bekannt. WS

KVHS sucht
Kursleitung für
Sprachkurse
PRIGNITZ. Die Kreisvolkshoch-
schule Prignitz (KVHS) sucht eine
Kursleitung (m/w/d) auf Hono-
rarbasis für den Bereich Spra-
chen. Mögliche Sprachkurse
können sein: Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch, Nie-
derländisch, Russisch, Deutsch
als Fremdsprache und viele
mehr. Auch Sprachkurse, die im
Urlaub nützlich sind, berufliche
Konversationskurse und Kurse,
die Kochabende mit Landeskü-
che und -Sprache kombinieren,
sind möglich. Interessierte
schreiben kurz, wer sie sind, was
sie motiviert und welche Spra-
che(n) sie vermitteln möchten. In
einem persönlichen Gespräch
wird besprochen, wie der Kurs
gestaltet werden kann. WS

2 Kontakt: Tel. 03876/713784
oder E-Mail an kvhs@lkprig-
nitz.de

Ausstellung zu
Mode und
Tierschutz
MEYENBURG.Eine Sonderaus-
stellung im Modemuseum
Schloss Meyenburg verbindet
Kunst, Modegeschichte und
Tierschutz. Im Mittelpunkt der
Ausstellung „Vögel von Welt:
Mode und Protest“ stehen Tier-
darstellungen des Künstlers
Klaus Hartmann.

Die Kunst tritt in einen Dialog
mit historischen Handtaschen,
Pelzmänteln, Federboas, Schu-
hen oder Fächern. Ergänzt wer-
den Kunst und Mode durch
Tierpräparate sowie historische
Fotografien. Einerseits regen
die edlen Objekte zur Reflexion
an, andererseits kann man ihre
Schönheit genießen. Die Aus-
stellung läuft bis zum 18. Okto-
ber. Öffnungszeiten: Dienstag
bis Sonntag sowie an Feierta-
gen von 11 bis 17 Uhr. Der Ein-
trittspreis ist im Museumsein-
tritt enthalten. WS

Hier wird es beim Mu-
seumsnachmittag wieder
trubelig werden: Außen-
bereich des Stadtmu-
seums Wittenberge.
Foto: Marcel Steller

Geschichte zum Ausprobieren –
spielend, forschend, barfuß
Tag der Industriekultur: Museum in Wittenberge lädt Groß und Klein zum Mitmachen ein

Neubau Bike &
Ride-Anlage
WITTENBERGE. Die Arbeiten
für den Neubau der Bike & Ride-
Anlage am Wittenberger Bahn-
hof haben begonnen. Auf dem
Gelände des bisherigen Fahrrad-
stellplatzes entsteht eine über-
dachte Anlage mit insgesamt 300
Fahrradstellplätzen. Die Gesamt-
kostenbelaufensichauf rundeine
Million Euro. Die Stadt Wittenber-
geerhält fürdasVorhabenFörder-
mittel aus dem Landesprogramm
zur Förderung von Planungs- und
Investitionsmaßnahmen zur Ver-
besserung und Weiterentwick-
lung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) im Land
Brandenburg. Die Förderung des
Landes beträgt 880000 Euro. Die
FertigstellungderneuenBike&Ri-
de-Anlage ist voraussichtlich für
März 2027 vorgesehen. WS

Vollsperrung in
der Ziegelstraße
PERLEBERG. In der Zeit vom 3.
bis zum 7. August kommt es in
Perleberg in der Ziegelstraße na-
he der Ziegelhofbrücke wegen
Tiefbauarbeiten zur Vollsper-
rung. Eine Umleitung wird nicht
ausgewiesen. Die Rolandschule
wird über die Jungfernbrücke zu
Fuß erreichbar sein. Fragen zur
Verkehrsführung können telefo-
nisch unter 03876/713667 oder
per E-Mail strassenverkehr@
lkprignitz.de an die Straßenver-
kehrsbehörde gerichtet werden.
Bei Fragen zum Bauvorhaben
wenden Interessierte sich telefo-
nisch unter 03876/79980 an
den Westprignitzer Trink- und
Abwasserzweckverband oder
an das Bauunternehmen Horst-
hemke & Fischer GmbH, Tel.
03876/787020. WS
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NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?


